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Pressemitteilung Nr. 10/2019 

vom 21.02.2019 
 

Auftakt der Hauptverhandlung 
wegen versuchten Totschlags u.a. 

 
Strafkammer 21 (Schwurgericht) – Beginn: Dienstag, den 26.02.2019, 09:00 Uhr, Saal 218: 
 
Anklagevorwurf: Versuchter Totschlag u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 36 Jahre alten Angeklagten vor, am 12.10.2018 gegen 16:20 
Uhr in die Wohnung seiner ehemaligen Lebensgefährtin in der Straße Wohlers Eichen in Bre-
men eingedrungen zu sein und die Geschädigte dort mit einem mitgeführten Küchenmesser in 
Tötungsabsicht mehrfach verletzt zu haben. Die Geschädigte soll neben multiplen Messerstich-
verletzungen am linken Arm u.a. auch eine lebensgefährliche Verletzung der Halsschlagader 
und des Hirnnervs erlitten haben, was zu einer noch anhaltenden Lähmung der linken Gesichts-
hälfte der Geschädigten geführt haben soll. 
 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, 6. März 2019, 9:00 Uhr, 
Donnerstag, 14. März 2019, 9:00 Uhr, 
Freitag, 22. März 2019, 9:00 Uhr, 
 
 
jeweils Saal 218.  
 

   

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem Ange-
klagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben! 
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